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Spezialkurs im Strahlenschutz bei der 
Untersuchung mit Röntgenstrahlung 
(Diagnostik) 

 

Der Spezialkurs im Strahlenschutz bei der Untersuchung mit Röntgenstrahlung (Diagnostik) 
erfolgt nach §51 und §47 StrlSchV und Anlage 2.1 der Fachkunderichtlinie. 

Wer ionisierende Strahlen am Menschen eigenständig anwenden möchte, benötigt die 
Fachkunde im Strahlenschutz. Für all jene, die eine Fachkunde im Bereich der 
Röntgendiagnostik erwerben wollen, ist im Anschluss an den Kenntniserwerb und 
Grundkurs die Teilnahme am Spezialkurs Röntgendiagnostik erforderlich – also auch für 
eine CT-, Interventions- oder DVT-Fachkunde. Die Kurse sind durch die entsprechende 
Sachkunde zu ergänzen. 

Einen kurzen Film zum Kurs, weitere Informationen und die Termine zur Buchung auf 
unserer Homepage unter 

Spezialkurs Röntgendiagnostik 

 

     

     

     
Pflichtinhalte & Pflichtzeit nach Anlage 2.1 der Fachkunderichtlinie mit 

Pflichtzeit nach Kursteil min. UE min. Std. 

e-Learning – freie Zeiteinteilung bis zum Web-Seminar 2 1:30 

Web-Seminar (zzgl. Pausen) 2 1:30 

 

Auf den e-Learning-Teil dürfen, nach behördlichen Vorgaben, max. 50% der nach Richtlinie 
vorgeschrieben Pflichtzeit entfallen. 

Die Angaben sind mind. Zeiten.  

https://ccm-campus.de/spezialkurs-roentgendiagnostik-20-ue/
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e-Learning 

Unabhängig von den vorgeschriebenen Mindestlernzeiten können Teilnehmende im  
e-Learning-Teil (im Gegensatz zu einer zeitlich limitierten Präsenzveranstaltung) mehr als 
die Pflichtzeit aufwenden; hier, indem Filme erneut angeschaut, Interaktivitäten mehrfach 
bearbeitet oder Übungsfragen wiederholt werden. 

Teilnehmende sollen die Möglichkeit erhalten, Themen nicht nur pflichtmäßig, sondern 
auch unter Berücksichtigung ihres Vorwissens und ihrer Interessen aufzugreifen und zu 
vertiefen. Deshalb werden ergänzend zu Pflichtinhalten auch optionale Inhalte angeboten. 

Die genannten Zeiten des e-Learnings sind insofern Mindestzeiten, die je nach notwendiger 
Wiederholung von Grundlagen oder Vertiefung von Interessen auch deutlich überschritten 
werden können.  

Das e-Learning basiert auf dem Fachwissen, welches Ärzt:innen bereits erworben haben. 
Da jedoch physikalisch-technischen und andere Grundlagen aus dem Grundkurs etc. 
(auch aufgrund einer möglichen Teilnahme bei anderen Kursanbietern) in sehr 
unterschiedlichem Maße präsent sind, werden Grundlagen im Kurs wiederholt, um eine 
sichere Basis für alle darauf aufbauenden Themen zu gewährleisten. 

Die Lernenden sind angehalten, sich zunächst in ihrem eigenen Lernrhythmus mit den 
Themen des Kurses auseinanderzusetzen. Dazu dienen verschiedene Methoden und 
Materialien. Lernvideos vermitteln Lerninhalte praxisnah und – auch solche, die sich auf 
den Mikrokosmos beziehen – anschaulich. Sie lassen sich so oft anschauen, wie dies der 
einzelne Lernende für erforderlich hält. Interaktive Aufgaben, Übungen und Übungsfragen 
sollen dazu beitragen, den eigenen Wissensstand zu validieren, um dann ggf. Themen 
nochmals zu festigen. Bei den Übungsfragen tragen Erläuterungen zu jeder Aussage dazu 
bei, dass auch die Übungsfragen dem Lernen (und nicht nur der Überprüfung) dienen.  

 

Web-Seminar 

Im Web-Seminar werden wesentliche Inhalte des e-Learnings wiederholt und ausgebaut 
und die Lernenden angehalten, in diesem Zusammenhang Fragen zu klären. Um den 
aktiven Umgang mit dem Strahlenschutz(wissen) zu üben, werden im Web-Seminar 
Themen in Gruppen bearbeitet, wobei das Ziel ist, den umfassenden integrierenden Blick 
auf den Strahlenschutz, insbesondere auf die praktische Umsetzung, zu üben – mit der 
Festigung von Problemsensibilität, Problemanalyse und Problemlösungskompetenz. 
Zudem wird im Zusammenhang mit den Gruppenarbeiten geübt, über Strahlenschutz zu 
sprechen – mithin auf die Verantwortung vorzubereiten, die die fachkundige Anwenderin 
oder der fachkundige Anwender zu tragen hat. 

Die Ergebnisse der Gruppen werden für alle Teilnehmenden vorgestellt, erläutert und 
diskutiert. Der/die Kursleiter:in dient dabei der Moderation, Unterstützung und Ergänzung. 

Abweichungen sind daher je nach Seminarverlauf möglich. 
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Begrüßung. Vorstellung des Kursablaufs, Einweisung Technik, etc (5)  

Wiederholung und Fragen zu Themen des Onlineteils und Einstimmung in das 
Thema Strahlenschutz 

30  

Gruppenarbeit – Vorbereitung der Themen in Gruppen mit Unterstützung durch 
Kursleitung 

45  

Pause (10)  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe A1 20  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe A2 20  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe A3 20  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe A4 20  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe A5 20  

Große Pause (30)  

Gruppenarbeit – Vorbereitung der Themen in Gruppen mit Unterstützung durch 
Kursleitung 

60  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe B1 25  

Pause (10)  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe B2 25  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe B3 25  

Pause (10)  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe B4 25  

Vorstellung der Gruppenergebnisse: Gruppe B5 25  

Pause (10)  

Zeit für Fragen 30  

Prüfung 60  

Web-Seminarzeit mind. 
7:30 Std 

20 UE 

(mit Begrüßung, Einweisung Technik) mind. 
8:45 Std 
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Folgende Inhalte nach Anlage 2.1 der Fachkunderichtlinie sind abgedeckt 

Röntgeneinrichtungen 
- Erzeugung von Röntgenstrahlung 
- Medizinische Röntgeneinrichtungen für die Diagnostik 
- Einflussparameter auf Abbildungsgüte und Strahlenexposition 

Strahlenschutzeinrichtungen in der Röntgendiagnostik 
- baulicher Strahlenschutz 
- apparativer Strahlenschutz 
- Strahlenschutz-Zubehör 

Dosisbegriffe und Dosimetrie 
- Dosisflächenprodukt 
- Organdosis, effektive Dosis 
- Abschätzung der Strahlenexposition und deren Bedeutung 

Strahlenschutz des Personals 
- Kontroll- und Überwachungsbereiche 
- Kategorien des beruflich strahlenexponierten Personals 
- Personendosimetrie 
- Schutzkleidung 
- Einweisung und Unterweisung 
- Ärztliche Überwachung 

Indikationen zur Untersuchung mit Röntgenstrahlung 
- Rechtfertigende Indikation 
- Indikationsempfehlungen und alternative Verfahren 
- Diagnostische Referenzwerte 
- Untersuchungen außerhalb der Heilkunde (Forschung) 

Spezialfragen bei der Röntgenuntersuchung von Kindern 
- Strahlenempfindlichkeit des kindlichen Organismus 
- Spezielle Geräteanforderungen 
- Einstellungs- und Untersuchungstechnik bei Kindern 
- Aufnahmeparameter bei der Untersuchung von Kindern 
- CT in der Pädiatrie 
- besondere Strahlenschutzmaßnahmen 

Qualitätssicherung und Qualitätskontrolle 
- Abnahme- und Konstanzprüfungen 
- Qualitätskriterien für Röntgenaufnahmen und -untersuchungen 
- Aufgaben und Erfahrungen der ärztlichen Stellen 

Dokumentation und Bildwiedergabe 
- Aufzeichnungen nach Strahlenschutzrecht 
- Archivierung 

Organisation des Strahlenschutzes 
- Strahlenschutzverantwortliche und -beauftragte 
- Genehmigungs- und Anzeigeverfahren 
- Strahlenschutzanweisung 

Rechtsvorschriften, Richtlinien und Empfehlungen bezüglich der Anwendung von 
Röntgenstrahlung - Vertiefung 

Praktische Übungen und Demonstrationen 
- Strahlenschutzsituation an röntgendiagnostischen Arbeitsplätzen 
- Strahlenschutzmaßnahmen am Patienten 
- Verfahren der Qualitätssicherung 
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Zielgruppe 

Ärzt:innen, die eine Fachkunde im Strahlenschutz anstreben und bereits den Grundkurs im 
Strahlenschutz absolviert haben. 

Ärzt:innen aus diversen Fachbereichen müssen radiologische Untersuchungen indizieren, 
durchführen und befunden können. Dafür benötigen sie die entsprechende Fachkunde. In 
manchen Fächern ist der Nachweis bestimmter Fachkunden sogar Voraussetzung für die 
Facharztprüfung. 

Der Spezialkurs Röntgendiagnostik ist an all jene gerichtet, die eine Fachkunde im Bereich 
der Röntgendiagnostik anstreben und bereits die Kenntnisse im Strahlenschutz erworben 
und den Grundkurs absolviert haben. 

Der Spezialkurs kann schon während der Zeit des Sachkundeerwerbs durchgeführt werden. 

Lernziele 

Teilnehmende sollen 

- Grundlagen der Strahlenphysik und der Biologie wiederholen und festigen. 
- Strahlenarten – auch natürlichen Ursprungs kennen 
- aus den Grundlagen der Strahlenphysik die Entstehung von Röntgenstrahlung 

nachvollziehen können. 
- aus dem Unterschied verschiedener Strahlenarten und ihrer Charakteristika 

- Folgen für die Wechselwirkung mit Materie ableiten können und 
- die Folgen für biologische Systeme ableiten können. 
- die Wirkung von Strahlenschutzmittel abschätzen können 

- die Dosisverteilung auf Grundlage der Strahlenphysik situationsbezogen 
nachvollziehen können. 

- Dosisverteilung und -reduktion verstehen und auf praktische Situationen 
übertragen können. 

- Ansätze für die Verwirklichung des Strahlenschutzes kennen und Ideen für die 
Ausgestaltung entwickeln können 

- Wissen, wie man Strahlenschutzmittel richtig anwendet.  
- die Systematik der Dosimetrie nachvollziehen können, 
- die Technik der Dosimetrie verstehen und die Anwendung in den Alltag übertragen 

können, 
- Schwellen und Grenzwerte kennen und deren Bedeutung nachvollziehen können, 
- Rechtsvorschriften zum Strahlenschutz kennenlernen und deren praktische 

Bedeutung kennen bzw. Auswirkungen auf die praktische Tätigkeit ableiten können. 
- Die Organisation des Strahlenschutzes kennen und Verantwortlichkeiten zuordnen 

können 
- Qualifikationen, Qualifizierungswege und die damit einhergehenden Kompetenzen 

im Strahlenschutz kennen und auf die eigene Tätigkeit übertragen können. 
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Anerkennung 

Der Kurs ist von der zuständigen Aufsichtsbehörde genehmigt und verfügt über die 
erforderliche behördliche Anerkennung. 

Die Teilnahmebescheinigung ist bundesweit gültig. 

Zertifizierung 

Für alle Kurse streben wir die Zertifizierung zur Ausweisung von Fortbildungspunkten an. 

Für diesen Kurs mit e-Learning und Web-Seminar erhalten Sie in der Regel 31 Punkte. 

Ausführliche Informationen und persönlicher Kontakt 

Ausführliche Informationen und die Termine zur Buchung auf unserer Homepage unter 

Spezialkurs Röntgendiagnostik 

Für Fragen können Sie sich jederzeit gerne an uns wenden. 

Sie können uns unter unten genannten Kontaktdaten erreichen. Sollte das telefonisch nicht 
möglich sein, so können Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen 
oder uns per E-Mail kontaktieren. Diese erreichen uns durchgehend. Wir melden uns dann 
schnellst möglich zurück. 

Fon: +49 2171 40 590 0 

service@ccm-campus.de 

www.ccm-campus.de 

 

Mit besten Grüßen aus dem Kursbüro 

Ihr ccm-Campus Team 

 

 

https://ccm-campus.de/spezialkurs-roentgendiagnostik-20-ue/

